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Expertenspaziergang Gemeinde Sistrans „Dorfkern & Ortszentrum“ 
 
 
Ziele 

• Erkenntnis darüber, was wir als Gemeinde für die nächsten Schritte auf unserem Weg 
zum Dorfleitbild mitnehmen müssen. 

• Wissensaustausch, eine positive neue Erfahrung und gemeinsame gute Zeit im Dorf 
 
Experte 
Stefan Obkircher steht als externer Experte zur Verfügung, bringt eine Außensicht ein und 
beantwortet Fragen der Teilnehmenden. 
 

 
Input #1: Das Wichtigste zum Thema Dorfkern & Ortszentrum aus den Arbeitsgruppen 
Ort:  Gemeindeamt (nach Begrüßung von Johannes Piegger) 
 

• Dorfcharakter erhalten 

• Grün- und Erholungsflächen schaffen 

• Kein Schlafdorf werden: zB. Arbeitsmöglichkeiten schaffen, Dorfzentrum definieren, 
Begegnungszonen schaffen 

• Innen- und Außenräume für soziales Miteinander 

• Verkehrssicheres und Verkehrsberuhigtes Sistrans: Welches Angebot brauchen wir, 
damit die Bürger:innen in der Gemeinde ohne Auto versorgen können? 

 
Fragen an Stefan Obkircher 

• Wie groß kann so ein Zentrum sein? 

• Wie muss es architektonisch gestaltet sein, damit es lebendig ist und funktioniert? 
 
Anm.: Auf dem Weg zum Input #2 erzählt Johannes Piegger (wenn es sich gut ergibt) über 
die in der Vergangenheit stattgefundene Analyse des Gestaltungsrates. 
 

 
Input #2: Bestehende Gasthäuser & der Traum von einem Café wie in Italien 
Ort:  Gasthof Glungezer 
 

• Das bestehende Gasthaus-Angebot wird vom Großteil der Bürger:innen nicht 
angenommen. 

• Der Großteil der Teilnehmer:innen an der Onlinebefragung wünscht sich aber ein Café im 
Dorf – siehe https://sistrans.mitdenken.online/ 

 
Fragen an Stefan Obkircher 

• Kennst du diese Situation aus anderen Gemeinden? 

• Was wäre dein Ansatz in dieser Situation? 
 
 
 

https://sistrans.mitdenken.online/


 

 
 
Input #3: Ortskernbelebung & Nahversorgung  
Ort:  MiniM  
 

• Wäre dies ein möglicher Ort für unser Dorfkern & Ortszentrum? 

• Wir haben bei der Onlinebefragung die folgende Frage gestellt: Was gibt dir im Dorf das 
Gefühl „nah & versorgt“ zu sein? Was ist dafür wichtig? Was sollten wir unbedingt 
erhalten? 

• Erläuterung der aktuellen Situation (MiniM kommt weg) 
 
Fragen an Stefan Obkircher 

• Fällt dir ein vergleichbarer Ort in Vorarlberg ein und wie wurde das gelöst? 
 

Frage an Teilnehmer:innen 

• Wie wird der MiniM bzw die Versorgung im Ort von euch bisher genutzt? 

• Stimmungsbild per Handzeichen abfragen.  
 


